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N-Tec Rapid NAS SR104
Die Inbetriebnahme des Rapid
NAS SR104 ist in wenigen Minu-
ten erledigt, indem das NAS-Sys-
tem in die Windows-Domäne
aufgenommen wird. Im flachen

Gehäuse finden vier SATA-Festplatten mit
je 400 GByte Kapazität Platz. Wegen der Kon-
figuration als RAID-5-Verbund mit Ersatzfest-
platte beträgt die Nutzkapazität etwa 745
GByte. Wie bei den anderen auf Linux basie-
renden Systemen müssen die Rechte für die
Windows-Welt über die importierten Domä-
nenbenutzer und -Gruppen vergeben wer-
den. Lokale Benutzer und Gruppen lassen
sich dann nicht anlegen, nur im Arbeitsgrup-
pen-/LDAP-Modus. Clever: Das Betriebssys-
tem Open-E NAS Enterprise bootet aus ei-
nem Flashspeicher auf dem Standard-IDE-
Port der Hauptplatine. Die Virenprüfung der
Daten ist im Betriebssystem nicht vorgese-
hen, sie muss von extern erfolgen. 

Empfehlung
der Redaktion

Bei der Datensicherung zeigt sich das
SR104  vielseitig. Es unterstützt Produkte von
Veritas, Dantz, CA und Bakbone, allerdings
nur als Backup-Client, so dass ein entspre-
chender Sicherungsserver erforderlich ist.
Eine Besonderheit ist das Data Cloning. Da-
bei werden einzelne Freigaben oder auch das
gesamte NAS-System in einstellbaren Inter-
vallen auf ein zweites gespiegelt. Eine ver-
gleichbare Funktion bietet nur noch Starline.
Bei den Performancemessungen liegt das N-
Tec Rapid NAS fünfmal an der Spitze und da-
mit in der Gesamtperformance weit vorne.
Beim Rebuild wird die Ersatzplatte automa-
tisch in den RAID-Verbund aufgenommen
und ist schon nach 210 Minuten wieder syn-
chronisiert. Das klappt jetzt sehr viel besser
als beim vergangenen Vergleichstest (PCpro
3/2003, Seite N6). 

Guter Gesamteindruck, überragende
Performance: Für schnellen Datenzugriff ist
das Rapid NAS SR104 prädestiniert. Mit 3900

Euro liegt das N-Tec-System preislich im Mit-
telfeld. Zwar sind 5,23 Euro pro Gigabyte
nicht wenig, allerdings ist hier – wie beim
Topstore – das Hot Spare schon mit drin.

Note gut • 83,5 Punkte

Topmedia Topstore Essential NAS XM
Als einziger Testkandidat ist das Topstore

Essential NAS XM zwei statt eine Höhenein-
heit hoch und lässt sich daher mit acht Fest-
platten bestücken. In der Test-Ausstattung
mit vier Festplatten ergibt sich ein zu hoher
Preis von 7,72 Euro pro GByte Nutzkapazität.
Darüber kann auch das bereits enthaltene
Hot Spare nicht hinwegtrösten. Im Vergleich
zu den übrigen Testgeräten ist die Web-GUI
komplex aufgebaut, bietet dafür aber die
Möglichkeit, Konfigurationsdateien der ein-
zelnen Dienste wie Samba, NFS, SSH und
Apache zu ändern. Anwender mit Linux-
Kenntnissen werden das begrüßen. Umfas-
send sind auch die integrierten Backup-Mög-
lichkeiten. Äußerst ungewöhnlich ist der ad-
ministrative Zugriff auf den RAID-Controller.
Dieser setzt voraus, dass auf der Rückseite des
Geräts der serielle Monitoranschluss des RAID-
Controllers mit dem COM1-Port der Haupt-
platine verbunden ist. Ein passendes Kabel
wird mitgeliefert. Als die Laborexperten für
einen simulierten Ausfall eine Festplatte zie-
hen und wieder einstecken, wird das vorhan-
dene RAID-Set doppelt angezeigt. Um die Fest-
platte wieder als Hot Spare verfügbar zu ma-
chen, muss diese Information gelöscht wer-
den. Dabei werden aber beide RAID-Sets iden-
tisch aufgelistet, eine Unterscheidung ist nicht
möglich. In der Praxis ist das Problem weni-
ger relevant, da eine Ersatzfestplatte in der
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Die übersichtliche Oberfläche erleichtert die Konfigura-

tion des RAID-Controllers beim N-Tec SR104  

Rebuild bei Topstore: Hat die neue Festplatte Konfigu-

rationsreste, löscht man schnell das falsche Volume

Gut: Die Easy-

raid-Systeme –

hier das NAS 420

GT – haben eine

Backupsoftware

für Clients fest

eingebaut

Produkte im Detail
Es steht zwar überall NAS drauf, unter der Haube sieht es aber anders
aus. Die Hersteller versuchen, mit eigenen Technologien zu trumpfen. 

                          Clever: Das Betriebssys-
tem Open-E NAS Enterprise bootet aus ei-
nem Flashspeicher auf dem Standard-IDE-
Port der Hauptplatine.


















